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 Montagehinweise 
 
 Panespol®  
 eine neue Form dekorierend zu isolieren 
 

Panespol® ermöglicht eine leichte, saubere und 
schnelle Installation. Sie können jegliche Oberflächen 
auskleiden, ohne auf Zement oder ähnliche Produkte 
zurückgreifen zu müssen, was finanzielle Ersparnisse 
sowohl beim Material als auch bei den Arbeitskräften 
bedeuten. 
Die im Folgenden beschriebenen Schritte können bei 
der Montage von jedem Panespol-Modell angewandt 
werden. 
 

Die zu verkleidende 
Oberfläche abmessen 
und die Zahl der notwen-
digen Paneelen oder 
Werksteine kalkulieren. 

 

Im Fall von Paneelen wird 
zu Beginn der Arbeit eine 
Seite des Aufbaus zu-
rechtgeschnitten, um eine 
gerade Paneelkante zu  
erhalten 

 

Das Paneel wird an die 
Wand gehalten und gleich-
zeitig in die Fuge des Pa-
neels oder den Werkstein 
und in die Wand ein Loch 
gebohrt (empfehlenswert ist 
Bohrergrösse 6).  

 

Schrauben in Dübel stecken, 
in das Loch drücken und 
festschrauben, bis die 
Schraube versenkt ist 
(empfehlenswert sind Dübel 
der Grösse 6 und Schrau-
ben von 4,5 x 40). Es wer-
den so viele Schrauben pro 
Paneel verwendet, wie es 
der Zustand der Wand 
erforderlich macht. 

Nun wird die Montage der 
Paneelen fortgesetzt, die 
auf Grund ihres Designs 
optimal eingepasst wer-
den können. 

Ist die gesamte Oberflä-
che mit Paneelen oder 
Werksteinen verkleidet, 
werden mit Fugenmasse 
MA001 sowohl die Monta-
gefugen als auch die 
Schraubenlöcher gefüllt.  

Wenn die Fugen gefüllt sind, 
werden mit Hilfe eines fei-
nen Pinsels mögliche Un-
ebenheiten beseitigt.  

Sobald die Masse absolut 
trocken ist (ca. 24 Std.), 
werden die Fugen und/oder 
Löcher mit Fugenfarbe PTJ, 
die Paneelen mit PT gestri-
chen, um so ein einwand-
freies Endergebnis zu er-
zielen. 

Leicht und schnell zu 
installieren 

Durchschnittliche Bedarfsmengen 
Fugenmasse MA 001 1 Tube à 200g  für    2 Paneelen 
Fugenfarbe PTJ 1 Dose à 500g  für   5 Paneelen 
Retuschierfarbe PT 1 Dose à 200g  für   5 Paneelen 
Farbpigmente PG 1 Dose à 60g  für  10 Paneelen 
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Eck-Montage 
 
Bei einigen Arbeiten müssen Ecken oder Pfeiler verkleidet werden. Bei der Eckverlegung 
muss ein Paneel das andere überlagern. Bei der Verkleidung von Pfeilern oder der 
Verlegung in Winkeln (immer auf Gehrung) muss wie folgt vorgegangen werden: 

Gelangt man an eine Ecke, 
wird auf dem Paneel die zu 
verwinkelnde Linie eingezeich-
net. 

Zu dieser Linie wird eine 
Parallellinie in einem Abstand 
gezogen, die der 1,5 fachen 
Dicke des Paneels oder des 
Werksteins entspricht. 

Mit der Stichsäge oder 
Handfräse wird in 45° an 
dieser Linie entlanggesägt. 

Ist das Paneel im Winkel verlegt, 
werden die Fugen wie unter 
Schritt 6 beschrieben gefüllt. 

Sind die Fugen gefüllt, werden 
Unebenheiten am Dichtungskitt 
beseitigt (siehe Schritt Nummer 7) 

Sobald die Masse trocken 
ist, werden die Fugen und 
Paneelen, wie unter Punkt 8 
beschrieben, gestrichen. 
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Technische Eigenschaften 
 
Eigenschaften Wert Norm 
   
Globale Dichte, kg/m3 348 UNE-EN-ISO 845 
Kerndichte, kg/m3 317 UNE-EN-ISO 845 
Härte shore D 55 ASTM D2240 
Druckfestigkeit Mpa 7 UNI 6350 
Biegemodul Mpa 300 UNI 7219-31 
Spannkraft Mpa 5,9 UNI 8071 
Dimensionsbeständigkeit 48 Std. zu 70a % 0.3 UNI 8071 
Biegewiederstand Mpa 10 UNI 7219-31  
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